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B U NDESMIN 1 STER I U~1 

FUR 

XIV. Gc:;etzgebunpr,~tiod~' 

W'lEN, am 23. i1ni 197(3 
AUSWÄRTIGE ANGELEGENHEITEN 

Zl. 30'!. 08/1-VI. 1/78 

Schriftliche Anfrage der Jlbge·
ordneten zum Nationalrat 

~7-r,t'f lAB 

1978 ·.n~_ 2 f..~ 

Dr. Ettmayer un,d Genossen betrr=ffend 
die Bestellung von Herrn. Eugen Fre-:.md 
zum ne'uen Pressereferenten des Au13en
ministers (Nr. 1873/.J~ .. NR/'(8) u .. ' v 

zu -1'cfr3/.J 

An den' 

Herrn Prä,sidenten des Natiorla.lro.tes 

W i el1 

Die Abgeord.neten zum Nationalrat Dr. Ettmayer und 

Genossen haben am 15. ~ai 1978 tmter der NUTrimer 1873/J'-NR/7C3 

an mich e,ine schriftliche Anfrage betreffe:!ld di,e Bestel1~g 

von Herrn Eugen Fre1.md zum neuen Pressereferenten gerl.chtet~ 
welche den folgenden Vlortlaut hat: 

n 1) \"lelche k:onkreten Aufgaben 'Wurden Herrn Euge~1 Fre'lmd 

Ubertregen? 

2) vlie soll die A.ufgabenteilung swlschen dem Presse

referenten und der Abteilung "Presse und InformatIon" 
durchgefUhrt werden? 

3) Welche faühlichen Voraussetzungen bringt Herr 
Fret.md fÜl'" seine neue Tätigkeit rüt? 

4} vlie hoch ist das monatliche Entgelt yon Herrn Eugen 

Preund? 

5) \\Telche Art des Di0nstv€.~rhäl tnisses \V'urde fUr dJ..9 

Anstellung von Herrn Bugen Freund gewählt? 

6) V{urde das Dienstverhe.ltnis von Herr!l Eugcn Freun.d 

mit dem ORF aufgelöst? 
7) \I{arum war es nicht !Ilöglich, die Hsrrn Eugen l"reund 

,~ 

zugeteilt.en AUfgaben. ei!!em Be8.1L.t'::?n desB~ndeslliini

sti3riums für AUSlflärtige Angelegenhei t:91'1 r,ju Uber-· 

tragen?fI 
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Ic.!:: beehre Fe.i.eh, c..iese Jmfrage \'ij.e folgt zu beaut

.... !Orten, wobei :ich vor'ausschicken. d9.rf, daB tl~eldullgE)il, 

Vlon.aci.1 !:J0r:- }<~ue:t:;n t;·:"81m.d zu !'l0inent'r8ssere.tcren"t.:en be-· 

steIJ.t wordon seil unriGhtig 31nd~ 

Zu 1: Ilerr Eugen Freund -~'lurde der Abteilung I.:; (Presse 

und Informe.tion) d.ienstzugeteilt und befaßt slch' 
c.ort . insbesondere T!1i.t der Öffentlj.chkei tSBrbei.t 

des Bu~äE,:sministeriu!ils für Auswärtige A~1gelegcn

heiten :tm Inland. 

Zu 2 ~ Da Herr E';Jgen Freund im Rt-thmen der Abteilung 1.3 

(Presseünd Information) des Bundesrrd.nistariu.ms 

für ~usvr2.rtige Angelegenheiten tätig ist ~ ergibt 

si.ch dj.9se Frage nicht. 

Zu 3: Herr Eug~n Freund ist in den Jahren '1972 und 1973 

freier H1 tarbeite:r'bei einer TageszEdtung und einer 
'7. •• , • ~t ,J • + '" r'l'7' • 6kt 11 D' t d lJel. L:SC!.lr.l.I unU. S8J...... I ~ I Lj. lDl <.~- ue ... on . lens es 

ORF (Hörfunk) tätig gewesen. 

Zu l~: Die Höhe des Iilonatlich~n Entgelts V'cm Herrn Eugen 

Frelmd. errtspr:i..cht gen8~u dE:!r kollekti vvertragl:i.chen. 

Regelung für J·ournalisten. 

Zu 5: Das Dienstverhäl tni,s mit Herrn Eugen Freund \'lfurde für 

die Zeit vom 1.5.1978 bis 31. '12.1978 begründet und 

stützt sich auf § 36 des Vertragsbedienstetengesetzes. 

Zu 6 : Die Frftge des Dionst~T€-rhältnisses von Herrn Eu.gen 

Freund Zl:un ORP ist nicht Gege:nsta!ld d&r Vol='..ziehl.mg 

im Sinne von § 90 C.f!S B\..mdesgesetr~es über die Gesch8.:fts-· 

ordnung des Na.tionalratf:s, BGB1. Nr. 410/"1975. 

Zu 7 :Iro Personalstand des Bun(3.esITlinister.i.uTn..~ fUr Ausl.'värtige 

Angel.~g(3nhei-~en gibt es nur sehr ',·renige Bedienstete 

mit Erfahrung auf journ.alistisch(::m Gebiet. A~.1S diese:rl 

Grund.e wurden auch schor.. in der Verg:mgenhei t mehrfach 
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wenigen Be~iensteten d8rzeit verfUghur ist, wurde 

Herr Eugen Fr'eu.nd vorUbergehE.'nd in den Persone,l

stand des B"i..mdesmi,nisteri.u121s für Auswärt1ge Ange

legenhejtanaufgenOlr.unen. 

für 
Der Bunde~:mini.ster. 

!\u~·la··rt·'ig'-· if,n"""'-' ':,""e~""'I"!]·.J.·er'· ,l" • • ,:>\'\ .... c ~rl f;le.J..cb ~.l.L J • v .I .• 
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